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Beilage III.

Ruszug aus dem Jahresbericht

der Witwen- und Waisenstiftung 1 lloMiullw pro 1912.

a) Veränderungen im Mitgliederbestand.
Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1912 1750
Während des Jahres starben 18

Während des Jahres traten aus 52 70

Somit verbleiben 1680
Es traten neu ein 104

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1913 1784

b) Rentenbezug.
Renten à

Fr. 200 Fr. 400 Fr. 600 Tota

Zahl der Rentenbezüger am
31. Dezember 1911 18 163 29 210

Zuwachs im Jahre 1912 — — 16 16

18 163 45 226

Abgang im Jahre 1912 — 3 — 3

Zahl der fälligen Renten 1912 18 160 45 223

Noch nicht bezogene Renten 1911 — 2 2 4

Zahl der im Jahr 1912 bezogenen
Renten 18 162 47 227
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c) Jahresrechnung.

I. Deckungskapital.

1. Aktivsaldo aus der Rechnung 1911 Fr. 1,468,824. 35

2. Einnahmen 1912 :

a) Prämienbeiträge :

Beiträge der
Mitglieder Fr. 146,852. —

Staatsbeitrag „ 78,208. —
Nachzahlungen

(Einstandsgelder) „ 982. —
b) Disagio îiir neue

Obligationen „ 225. —
c) Kapitalzinsen „ 57,781.05 „ 279,048.05

Fr. 1,747,872.40
3. Ausgaben:

a) Witwen- und
Waisen-Renten Fr. 96,600. —

b) Prämien-Rückzah¬

lungen an
ausgetretene Lehrerinnen „ 135. —

c) Versicherungstechn.
Berechnungen „ 205.25

d) Druckarbeiten,
Porti, etc. 223.25 „ 97,163.50

4. Rechnungsschuld (Übertrag
auî Rechnung 1913) Fr. 1,650,708.90

II. Bülfsfonds.

1. Aktivsaldo aus der Rechnung 1911 Fr. 267,128. —
2. Einnahmen 1912:

a) Schenkungen Fr. 2,655. —

b) Kapitalzinsen „ 10,658.60 „ 13,313.60
Übertrag Fr. 280,441. 60
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Übertrag Fr. 280,441. 60

3. Ausgaben:
a) Unterstützungen an

Witwen und Waisen Fr. 9,050. —
b) Anderweitige

Unterstützungen „ 150. — „ 9,200. —

4. Reclmungsschuld (Übertrag auî Rechnung

1913) Fr. 271,241. 60

III. Zusammenzug und Bestand des gefamten
5tiftungsoermögens.

a) Deekungskapital :
1. Depositen bei der kantonalen

Wertschriftenverwaltung: Fr.

33/4 °/o Obligat. Kanton Zürich 32,000. —
4 „ „ 487,000. -
4x/4 „ „ n » 35,000.
4 „ „ Kanton Genf 15,000. —
4 „ „ „

Graubünden 35,000. —
474 „ „ Thurgau 10,000. —
4 „ „ Stadt Zürich 100,000. —
4 „ „ Zeh. Kant.-Bk. 430,000. —
4 „ „ Thurg. Kant.-Bk. 20,000. —
4XA „ „ „ 31,000.-
472 „ „ Soloth. Kant.Bk. 50,000. —
4 und 474% Schuldbriefe 330,000. —

2. Kontokorr.-Guthaben
bei der Zürcher
Kantonalbank 75,708.90 1,650,708.90

b) Bülfsfonds :
1. Depositen b. d. kant. Wertschr.-

Verwaltung: Fr.

4 % Obligat. Kanton Zürich 163,000. —

Übertrag 163,000. —
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Fr.

Übertrag 163,000. —
474% Obligat. Kanton Zürich 3,000. —
4 °/o „ Stadt Zürich 5,000. —
4 0/0 „ Zeh. Kant.-Bank 93,000. —

2. Kontokorr.-Guthaben b. d.

Zürcher Kantonalbank 7,241.60 271,241.60

Gesamt-Stiltungs-Vermögen 31. Dezbr. 1912 Fr. 1,921,950. 50

„ „ „ 31. Dezbr. 1911 „ 1,735,952.35
Zuwachs im Jahre 1912 Fr. 185,998. 15

Für richtigen Auszug:
Die Kantonsschulverwaltung.
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